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Mobel
Reichenberger

Gekonnt einrichten
Seit 115 Jahren

Eigene Schreinerei

Gegründet 1947 von Georg Killer
senior führt seit Anfang 2010 sein
Urenkel Robert Kroiß das Famili-
enunternehmen. Und mit seinen
beiden jungen Söhnen steht
schon die nächste Generation für
die Zukunft bereit. Mit frischem
Elan und einem Team von lang-
jährigen Mitarbeitern wird im
Hause Fussboden Killer ein um-
fangreiches Sortiment an Par-
kett- undBodenbelägen,Design-
böden sowie Raumausstattung
angeboten. Ob Großobjekt oder
Privatkunde - sehrwichtig ist dem
Unternehmer dabei die Verwen-

Fussboden Killer – auf derMesse
Bauen +Wohnen in Salzburg

dung von gesundheitlich unbe-
denklichen Produkten.
Durch die langjährige Zusam-
menarbeit mit dem Pongauer
Holzbodenspezialisten HAFRO
Edle Holzböden entstand im Ge-
schäft in der Laufener Straße 64
ein großer, neu gestalteter Show-
room für Parkettböden zum An-
fassen.

PureNatur unter den
eigenen Füßen

Auf über 300 Quadratmeter Flä-
che finden Sie Ihren idealen Fuß-
boden. Langlebig, funktionell,

modern – Holz vermittelt alte
Werte und Innovation in moder-
nem Design. Die Auswahl geht
vom klassischen Schiffsboden
über Landhausdielen in unüber-
troffene Sortimentsbreite bis hin
zum altbewährten 2-Schicht Par-
kett, in edlen Holzarten. Kein an-
deres Material reicht mit seinen
Eigenschaften andennatürlichen
Werkstoff Holz heran.
Seit Jahrhunderten wird Holz als
Fußboden eingesetzt und von al-
len geschätzt. Durch modernste
Präzisionswerkzeuge und 25 Jah-
re Know-How werden Edelhölzer
zu formstabilen Fußböden in ver-
schiedensten Formaten, bis zu
zwölf Meter Länge, verarbeitet
und durch menschliche Kraft und
Handwerksgeschick zu wunder-
schönen Fußböden verarbeitet.
Ob handgehobelt, fein gebürstet
oder mechanisch gealtert, sind
die Fußböden mit hochwertigs-
tem Diamant-Öl imprägniert,
welches die Haptik der Holzbö-

den von HAFRO veredelt. Des-
halb sind die Fußböden sowohl
im heimeligen Privatbereich, wie
im luxuriösen Hotelambiente be-
liebt.

Gönnen Sie sich Ihr persönliches
Wohlfühlklima mit einem Natur-
holzboden von HAFRO – Perfekt
verlegt von FussbodenKiller!

Mit Recht wird der Familienbetrieb Fussboden Killer heute als DAS führende
Fussboden-Fachgeschäft im Rupertiwinkel bezeichnet.
Fast 70 Jahre Branchenerfahrungwerden an die Kunden in Form von fachkundiger
Verlegungweiter gegeben. Vom 5.–8. 2. 2015 stellt die Firma Killer gemeinsammit
HAFRO auf derMesse in Salzburg aus.

ANZEIGE

HAFRO Edle Holzböden und
Fussboden Killer auf der
BAUEN+WOHNEN
5.–8. 2. 2015

Messezentrum Salzburg
Halle 06 / Stand 124
Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

Fussboden Killer e.K.
Laufener Straße 64
83395 Freilassing
Telefon: +49 (0) 86 54 - 97 89
E-Mail:
info@fussboden-killer.de
www.fussboden-killer.de

HAFRO Edle Holzböden
5531 Eben im Pongau,
Niedernfritzer Straße 118
Telefon: +43 6458 200 00
Email: info@hafro.com
www.hafro.com

Messehinweis

Großer Showroom in Freilassing BILDER: FUSSBODEN KILLER

Treppenstufen aus Parkett Edles Tafelparkett in Eiche antik

Revolution in der Heiztechnik
TRAUNSTEIN. Mehr als 30 Prozent
des Energieverbrauchs weltweit
wird nur für das Heizen und Küh-
len von Häusern verwendet. Laut
der Controme GmbH läuft aber
kein einziges Heizsystem effi-
zient. Bis zu 1000 Euro pro Jahr
würden dadurch pro Haushalt
sprichwörtlich verheizt. Das
möchte Michael Achatz ändern.
„Wir entwickeln mit dem heiz-
Manager die fortschrittlichste
Heizungssteuerung der Welt“,
sagt der Firmengründer aus
Traunstein. „Es ist das erste Sys-
tem, das in der Lage ist, alle
Raumtemperaturen, alle Heizflä-
chen und den zentralen Wärme-
erzeuger zu einem intelligenten
und vorausschauenden System
zusammenzufassen.“ Mit Hilfe
eines Crowfundings möchte
Achatz seine Firma voran brin-
gen. Unter www.seedmatch.de ist
ein Video zu finden, indem
Achatz sein intelligentes Heiz-
system vorstellt. Interessierte

Traunsteiner Firmamöchte fortschrittlichste Heizungssteuerung der Welt etablieren

können in die Traunsteiner
Firma investieren.

Auf die Idee für das System
kam Michael Achatz vor vier Jah-
ren. Er suchte nach einer intelli-
genten Raumtemperaturrege-
lung für sein Eigenheim, das ge-

rade gebaut wurde. Doch keines
der am Markt vorhandenen Sys-
teme kam für ihn in Frage: zu
kompliziert, zu teuer. „Die Bedie-
nung ist kinderleicht. Über unse-
re Web-App können Sie einfach
die gewünschten Raumtempera-

turen per Smartphone oder Tab-
let einstellen“, so Achatz. Alles
andere erledigte das System auto-
matisch und spare dadurch bis zu
30 Prozent der Heizkosten.

Das im Chiemgau gefertigte
Controme heizManager-Gateway
steuert Fußboden- und Wand-
heizungen für bis zu 15 Räume. Es
erlaubt den Anschluss von bis zu
50 digitalen Temperatursenso-
ren, auch Heizkörper kann es
steuern.

Die Vision des Firmengrün-
ders: Seine Heizungssteuerung
soll in jeder Wohnung und jedem
Gebäude bares Geld sparen, die
Umwelt entlasten und dabei
gleichzeitig für mehr Heizkom-
fort sorgen. Der Preis sei laut
Hersteller absolut erschwinglich
und bei Neubauten meist sogar
günstiger ist als konventionelle
Systeme. Auch bei Nachrüstun-
gen amortisiere sich das System
innerhalb weniger Jahre. JH
WWW.CONTROME.COM

Das TeamvonContromepräsentiert ihr intelligentesHeizsystemund
sucht auf diesem Weg nach Investoren: (von links) Sebastian Haas,
Jerome Stadler, Michael Achatz undMaximilian Steff). BILD: CONTROME GMBH


